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Überflieger –
Kleine Vögel, großes Geklapper
Spatz Richard wird liebevoll von einer Storchenfamilie aufge-
zogen. Als seine Familie im Herbst ins warme Afrika fliegt, 
müssen sie ihn schweren Herzens zurücklassen. Ein kleiner 
Spatz ist nicht geschaffen für so eine lange Reise. So macht 
sich Richard auf eigene Faust auf den Weg nach Afrika, um es 
allen zu beweisen. Der Beginn eines turbulenten Abenteuers, 
das ihn über sich hinauswachsen lässt!

Herzerwärmender und mit 
viel Liebe zum Detail 
erzählter Animationsfilm  
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 Wickie und die starken Männer
Wickie lebt zusammen mit seiner Mutter und seinem Vater im Wikingerdorf 
Flake. Die Wikinger sind von Natur aus starke Gesellen. Wickie jedoch ist 
ganz anders: zurückhaltend und zart besaitet. Doch er ist sehr schlau. Eines 
Tages wird das Dorf von einer Horde Wilder heimgesucht und die Kinder ge-
raubt. Alle, bis auf Wickie, der sich beim Drachenfliegen in einem Baumwipfel 
verheddert hatte. Wickie, sein Vater und die anderen Wikinger 

hissen die Segel, um die Kinder zu befreien, und begeben sich 

so in ein großes, spannendes Abenteuer auf hoher See.

14.00 Uhr / 3 €
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Wann? Mo. 31. Juli 2017

Gregs Tagebuch – Böse Falle
Nein, wie öde! Greg muss mit seiner Familie auf einen Road-
trip quer durch die USA. Ziel ist das Haus von Oma, wo zu 
deren 90. Geburtstag eine große Feier stattfinden soll. Doch 
was als Inbegriff der Langeweile beginnt, entpuppt sich schnell 
als perfekte Gelegenheit für einen Abstecher, zu einer coolen 
Videospiele-Messe. Greg muss da hin! Und so schummelt er 
mit seinem Bruder Rodrick kurzerhand einen kleinen Umweg in 
die Reiseroute, der die Familie schnell in 
das absolute Chaos stürzt… 

Vierte Verfilmung von Gregs 
verrückten Abenteuern. 
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16.15 Uhr / 3 €

Mit Bastelaktion! 

Sommer, Sonne, gute Laune
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Sommer, Sonne, gute Laune

Sommerfest des Musikverein in Oberprechtal
Der Wettergott meinte es gut 
mit dem Musikverein Trach-
tenkapelle Oberprechtal, sie 
waren mit ihrem Sommer-
fest zufrieden. Die warmen 
Temperaturen lockten viele 
Besucher auf den Festplatz, 
welche unter den neuen Son-
nenschirmen einen angeneh-
men Schattenplatz fanden. 
Der Musikverein aus Reute 
und Heuweiler präsentierten 

ein unterhaltsames Konzert, welches von den zahlreichen Gästen mit viel Beifall und Lob gewürdigt wurde. Das Ju-
gendorchester überzeugte ebenso mit seinem musikalischen Talent. Die „jungen Wilden“ präsentierten u.a. in Form von 
Solovorträgen die einzelnen Instrumente, die man im Verein erlernen kann und warb so für die Jungmusikerausbildung 
im Verein. Das Handwerkervesper am Montagabend fand auch dieses Mal großen Anklang. Die Familie Jäkle bot ein ab-
wechslungsreiches Programm und lud zum Tanz ein. Der Verein bedankt sich auf diesem Weg bei allen, die zum Gelingen 
dieses Sommerfestes beigetragen haben.
Musikverein Trachtenkapelle Oberprechtal e.V.

Bürgermeister Roland Tibi begrüßte am vergangenen 
Freitag Nachtwächter aus ganz Baden-Württemberg, die 
zum dritten Elzacher Nachtwächtertreffen im Rahmen des 
Stadtmurefests angereist waren im Elzacher Rathaus. Die 
Nachtwächter sagten in früherer Zeit nicht nur an was die 
Uhr schlug, sondern erfüllten darüber hinaus auch wichti-
ge Aufgaben wie die Brandwache und sorgten nachts für 
Ruhe und Ordnung in den Städten. 

Die angereisten Nachtwächter aus Burkheim, Gengenbach, 
Burladingen, Altensteig, Bretzfeld, Öhringen und Markdorf 
stellten beim Stadtmurefest sicher, dass die Besucherinnen 
und Besucher friedlich feiern konnten und bereicherten 
mit ihren Darbietungen zur vollen Stunde das abendliche 
Programm. Lautstark und musikalisch unterstützt wurden 
sie von den Bleibacher Böllerschützen und durch den Un-
terhammersbacher Musikverein.

Drittes Elzacher Nachtwächtertreffen 
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Bitte beachten:
Redaktionsschluss für das MB KW 31 ist am  

Montag, 31. Juli 2017, 09:00 Uhr. 
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.

Der Nussbaum Verlag hat Betriebsferien vom 
07.08.2017 bis 08.08.2017 (Kalenderwoche 32 und 33). 
In dieser Zeit erscheint kein Mitteilungsblatt.

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 34 ist 
Montag, 21. August 2017, 09:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

Bürgermeister Roland Tibi konn-
te Frau Svenja Kapp aus Glot-
tertal als neue Mitarbeiterin für 
das Rechnungsamt als Sachbear-
beiterin für die Einführung des 
Neuen Kommunalen Haushalts- 
und Rechnungswesens (NKHR) 
recht herzlich begrüßen.
Frau Kapp hat am 01.05.2017 
ihre Arbeit aufgenommen. 
Wir heißen Frau Kapp als neue 
Mitarbeiterin im Rechnungsamt 
der Stadt Elzach willkommen 
und wünschen ihr für ihre Auf-
gabe viel Freude und Erfolg. 

V.l.n.r.: Bürgermeister  
Roland Tibi, Svenja Kapp

Svenja Kapp neue Mitarbeiterin im 
Rechnungsamt der Stadt Elzach

ELZACH (gut.) „Stell dir vor, du bist in Not und keiner kommt!!!“ So lautete das Motto der Vorankündigung von der 
Abteilungswehr und dem Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) in Oberprechtal zu einem gemeinsamen Akti-
onstag, bei dem vor allem jungen Leuten die ehrenamtliche Arbeit beider Hilfsorganisationen sozusagen schmackhaft 
gemacht werden sollte.
Ein hergerichtetes Feuer auf dem Platz vor dem Feuerwehrgerätehaus, eine fast realistische Anfahrt mit Sondersignal 
vom Hintertal aus, Einkleidung mit Atemschutz, Wasserentnahme aus der Elz, sogar Einbau von Schlauchbrücken mit ent-
sprechender Verkehrsabsicherung, fast wie im Ernstfall. Nun, 
denen, die sich getraut hatten, gefiel dieses Spektakel sicht-
lich. Überwiegend Mitglieder der örtlichen Landjugendgrup-
pe waren es, die auf öffentliche Einladung beider Organisa-
tionen auf den alten Sportplatz gekommen waren und mit 
Freude dabei waren. Nachdem nun das Feuer gelöscht war 
und das Material im Tanklöschfahrzeug wieder an seinem Ort 
deponiert war, ging es direkt zur nächsten Hilfeleistung. Die 
Bereitschaft des DRK-Ortsvereins hatte, wie es auch in Übun-
gen und Ernstfall getan wird, ihr Depot in unmittelbarer 
Nähe zur Wehr aufgebaut, wo zunächst von den Fachleuten 
Erste-Hilfe-Maßnahmen durchgeführt wurden, die von Inte-
ressierten auch gerne selbst probiert werden konnten. Am 
Interessantesten und Spektakulärsten war hierbei natürlich 
die Herz-Lungen-Wiederbelebung an entsprechender Puppe.

Nun, das was es sein sollte wurde es, ein Aktionsabend beider 
Organisationen zur dringend nötigen Werbung von Mitglie-
dern mit viel Spaß für die Teilnehmer. Was lag näher, als die 
ganze Sache mit einem Grillabend am Einsatzort abzuschlie-
ßen. 

Bild: zur Verfügung gestellt ZVG

Nachwuchs ist gefragt!
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Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wur-
den abgegeben und können während den Öffnungs-
zeiten (Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und 
Mittwoch 07:30 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im 
Rathaus Elzach, Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 El-
zach abgeholt werden.
1 Damenuhr

Abschlussfeier der Werkrealschule in Winden am 07. Juli 2017
Rektor Meinrad Seebacher freute sich, auch in diesem Jahr 
zahlreiche Schülerinnen und Schüler für ihre tollen Leistun-
gen mit einem Schulpreis oder einem Lob ehren zu können. 
Mit einem Preis aus der Josef-Burger-Stiftung ehrte Bür-
germeister Roland Tibi die herausragenden Leistungen von 
Johanna Matt, die als Schulbeste ihren Abschluss machte, 
und die weiteren Preisträger Nico Blum und Philipp Remer 
sowie Katharina Kuhn aus Niederwinden für die tollen Er-
gebnisse. Wir wünschen den Schülerinnen und Schülern der 
Abschlussklassen 9a und 9b viel Glück und alles Gute für den 
neuen Lebensabschnitt. 

Bild v.l.n.r: Rektor Meinrad Seebacher, Bürgermeister Ro-
land Tibi, die Elzacher Preisträger, Nico Blum, Johanna Matt, 
Philipp Remer, Katharina Kuhn.

Seniorennachmittag
Einen wunderschönen Nachmittag, der nicht nur lehrreich sondern 
auch unterhaltsam war, hat Forstdirektor i.R. Peter Willmann, den 
Senioren der Stadt bereitet. Nach dem Gottesdienst, in dem Herr 
Dekan DeckerBezug auf das Fest der hl. Mutter Anna nahm, ver-
brachten wir den Nachmittag im Pfarrzentrum St. Nikolaus. Nach 
dem Kaffee, bei dem über alle Neuigkeiten und über Krankheiten 
geplaudert wurde, übernahm Herr Willmann die Gestaltunganhand 
einer ansprechenden Präsentation. Sein enormes Wissenund seine 
Liebe zum Wald, erfuhr manaus jedem Bild und aus seinen Worten. 
Die Wälder des oberen Elztalesmit seinen Geschichten, den vergan-
genen und den heutigen,wurden den Zuschauern wieder bewusst 
gemacht. Das Wort „Heimat“ wurde im Herzen wieder erneuert! 
Beim Abschied bedanktensich alle herzlich und Herr Willmann ver-
sprach, bei Bedarf wieder einmal über den Wald und seine Bewoh-
ner zu referieren.

Hammerschmiede: Es tut sich wieder etwas.

Schon bei zwei Schmiddi-Tagen waren Elzachs Bürger eingeladen, ihre 
Werkzeuge, Garten- und Forstgeräte zur Reparatur, Ausbesserung bzw. 
Schärfen in die Oberprechtäler Hammerschmiede zu bringen. Anton 
Winterer und Berthold Gehring wussten an der Esse und am Amboss 
Hilfe für jedes noch so malträtierte Werkzeug. Nachdem nun im August 
eine Sommerpause eingelegt wird, sind die Mitglieder der Hammer-
schmiede am Mittwoch, 20. September von 14 bis 17 Uhr wieder in der 
Werkstatt, um sich um entsprechende Werkzeuge zu kümmern.

Anton Winterer und Berthold Gehring bringen wieder Leben in die 
Hammerschmiede.

Wir machen URLAUB,  
die Luft ist draußen!

Vom 1. August bis 15. September ist 
die Fahrradwerkstatt (L)Radhof 

geschlossen.

Ab Samstag, den 16. September  
sind wir wieder für euch da.

Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit !

Das Fahrradteam Armin, Klaus und Peter
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BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Ausstellung: 200 Jahre Badisch- 
Französische Rheingrenzvermessung
Im „Haus am Festplatz“ des Landratsamtes ist vom  
31. Juli bis 11. August 2017 eine Wanderausstellung zum 
Beginn der Badisch-französischen Rheingrenzvermessung 
vor 200 Jahren zu sehen. Das Landesamt für Geoinforma-
tion und Landentwicklung hat die Ausstellung zusammen 
mit den am Rhein angrenzenden Landkreisen Lörrach, 
Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen, Ortenaukreis 
und Rastatt entwickelt. Sie zeigt das Ergebnis der Rheinver-
messung am Oberrhein entlang mit historischen Karten und 
Fotos. Die Verhandlungen begannen im Juni 1917, die Ver-
messungen erfolgten von 1817 bis 1827. Die Staatsgrenze 
entlang des Rheines zwischen Baden und Frankreich wurde 
schließlich im April 1840 in einem Staatsvertrag festgelegt. 
Die Ausstellung kann während der üblichen Öffnungszei-
ten im „Haus am Festplatz“ besucht werden: Montag bis 
Freitag von 8:30 bis 12:00 Uhr, Montag bis Mittwoch am 
Nachmittag auch von 14:00 bis 15:30 Uhr und Donnerstag 
von 14:00 bis 18:00 Uhr. 

Wohin mit befallenem Buchs  
und schädlichen Pflanzen? 
Auf den Grünschnittplätzen können einige mit Schädlingen 
oder Krankheiten befallene Pflanzen wie Buchs, Kastani-
enlaub, Feuerbrand usw. oder „eingewanderte“ Pflanzen 
nicht angenommen werden. Dies erfolgt, um eine Ausbrei-
tung der Schädlinge bzw. deren Krankheit zu verhindern. 
Die Abfallwirtschaft des Landratsamtes informiert, wie und 
wo diese Gartenabfälle entsorgt werden können. 
Mit Feuerbrand befallene Gehölze müssen verbrannt oder 
über die graue Tonne entsorgt werden. Auch Buchsbaum, 
der vom Buchsbaumzünsler befallen ist, kann nicht auf den 
Grünschnittplätzen angenommen werden. Neben der Ent-
sorgung über die graue Tonne kann Buchs auch direkt an 
die beiden Kompostieranlagen der Firma ROM-Kompost in 
Teningen oder Emmendingen angeliefert werden, weil er 
dort sofort kompostiert werden kann. Durch die bei der 
Kompostierung entstehende Wärme werden die Schädlin-
ge zerstört. Ausgeschlossen auf den Grünschnittplätzen ist 
auch Kastanienlaub, das von der Miniermotte befallen ist. 
Es kann entweder über die graue Tonne entsorgt oder auch 
zu den ROM-Anlagen in Teningen oder Emmendingen ge-
bracht werden. Bei der Anlieferung von Buchs, befallenem 
Kastanienlaub oder anderen mit Krankheiten befallenen 
Pflanzenteilen sollten sich die Anlieferer in jedem Fall an 
das Personal der Kompostieranlage wenden. 
Adressen der Kompostierplätze der Fa. ROM
Emmendingen, Denzlinger Straße 49
Montag, Dienstag und Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 
15:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch 15:00 bis 19:00 Uhr 
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 14:00 Uhr 
Teningen, Tullastraße 13
täglich 09:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18.30 Uhr,
Samstag 8:30 bis 14:00 Uhr 
Auch bei einigen eingewanderten Pflanzenarten, den so-
genannten invasiven Neophyten, deren Verbreitung ver-
hindert werden soll, gelten bestimmte Annahmebedingun-
gen. Die bekanntesten Neophyten sind der Japanknöterich, 
das Indische Springkraut, die Beifuß-Ambrosie und der Rie-
senbärenklau oder Herkulesstaude. Die Blütenstände von 

diesen Pflanzen sollten in jedem Fall über die graue Tonne 
entsorgt werden, am besten in Säcken verpackt. Ein Risiko 
einer Verbreitung besteht hier schon während des Trans-
portes sowie während der Lagerzeit auf den Grünschnitt-
plätzen, weshalb sie dort ausgeschlossen sind. Die übrigen 
Pflanzenteile von indischen Springkraut, Ambrosie und 
Herkulesstaude können jedoch an den Grünschnittplätzen 
angeliefert werden.
Kleintierstreu von Hamstern, Meerschweinchen oder Hasen 
ist ebenfalls von der Annahme auf den Grünschnittplätzen 
ausgeschlossen und kann über die graue Tonne entsorgt 
werden. 
Weitere Infos: www.landkreis-emmendingen.de > abfall-
wirtschaft oder Telefon 07641 451 9700. 

Recyclinghof Elzach vor 25 Jahren eröffnet
Seit genau 25 Jahren hat Elzach einen Recyclinghof. Er 
wurde am 31. Juli 1992 eröffnet – allerdings an einem an-
deren Standort als heute. Der Recyclinghof befand sich in 
den vergangenen 25 Jahren schon an drei verschiedenen 
Standorten. Bei seiner Eröffnung vor 25 Jahren war Elzach 
die vierte Kommune im Landkreis, die einen Recyclinghof 
erhalten hat. Die ersten Sammelcontainer wurden damals 
auf dem Gelände der Firma Bührer in der Gumm aufge-
stellt. Im August 1998 erfolgte der Umzug auf das Gelände 
der Fa. Pontiggia. Vor fünf Jahren stand im August 2012 
eine erneute Verlegung auf einen größeren Platz an, wenn 
auch nur wenige Meter vom alten Standort entfernt. Seit-
her befindet sich der Recyclinghof Elzach am Rißlersberg 8. 
Der Recyclinghof ist eine Einrichtung der Abfallwirtschaft 
des Landkreises Emmendingen, der für den Bau und den 
Betrieb der Sammeleinrichtung zuständig ist. Die Recyc-
linghofbetreuer Hans-Jürgen Bittel, Reinhold Läufer und 
Nikolaus Gehring sind Angestellte des Landkreises Emmen-
dingen und kümmern sich vor Ort darum, dass alle Wert-
stoffe im richtigen Container landen. Im vergangenen Jahr 
wurden auf dem Recyclinghof Elzach insgesamt 457 Ton-
nen Wertstoffe angeliefert, was je Einwohner statistisch 
65 Kilogramm Wertstoffe entspricht. Der Recyclinghof ist 
jeden Freitag von 13 bis 17 Uhr und jeden Samstag von  
9 bis 13 Uhr geöffnet. 

Landratsamt Emmendingen - Kreisforstamt 

Lehrgänge für Privatwaldbesitzer 
Das Kreisforstamt weist auf Lehrgänge von September bis 
Dezember 2017 hin. Sie sind für Privatwaldbesitzer, für Re-
vierleiter, FBG-Angehörige, Betriebsangehörige von Kom-
munen und Unternehmen interessant. 
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
04. bis 8. September 2017, Kurs WF17-16. Einarbeitungs-
kurs für neu eingestellte Waldarbeiter (Lg.-Gebühr 300 €)*.
16. Oktober 2017, Kurs WF17-14. Einsatz von Rückewagen 
im Privatwald
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
28. und 29. September 2017, Kurs WF17-1. Motorsägen-
Grundlehrgang für Frauen (Modul A nach DGUV-I 214-
059)*
15. bis 17. November 2017, Kurs WF17-3. Holzernte-Grund-
lehrgang (Modul B nach DGUV-I 214-059) *
23. bis 27. Oktober und 27. Oktober bis 1. Dezember 2017, 
Kurs WF17-4. Kombinierter Motorsägen- und Holzernte-
grundlehrgang (Modul A und B nach DGUV-I 214-059) *
11. Oktober 2017, Kurs WL17-4. Artenschutz und Biotopge-
staltung im Wald (Ort: Calmbach)
Die Anmeldung sollte möglichst bis vier Wochen vor Be-
ginn erfolgen. Die Kosten für die Lehrgangsgebühren be-
tragen, wenn nicht anders vermerkt, 60 € je Tag, für Pri-
vatwaldbesitzer ermäßigt: 30 €. Bei Mitgliedschaft in der 
SVLFG wird bei den * gekennzeichneten Lehrgängen eine 
Förderung von 30 € verrechnet. Die Kosten für Unterkunft 
und Verpflegung betragen in Köningsbronn ca. 30 € je Tag 
bei Vollpension. 
Nähere Informationen und Anmeldung beim Forstlichen 
Bildungszentrum Königsbronn, 
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Stürzelweg 22, 89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, 
Fax: 07328/9603-44,  E-Mail fbz.koenigsbronn@forst.bwl.
deund beim Forstlichen Bildungszentrum Karlsruhe, Ri-
chard-Willstätter-Allee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 
91, Fax: 0721/926-62 97, E-Mail fbz.karlsruhe@forst.bwl.de. 
Das gesamte Lehrgangsangebot des Landesbetriebs Forst-
BW ist im Internet unter www.wald-online-bw.des veröf-
fentlicht. 

Das Landratsamt Emmendingen bietet ab 
September 2018 folgende Ausbildungs-
plätze an:
· Verwaltungsfachangestellte/r
·  Public Management - Bachelor of Arts (gehobener nicht 

technischer Verwaltungsdienst)
· Studium Soziale Arbeit - Bachelor of Arts
· Vermessungstechniker/in
· Straßenwärter/in
Weitere Informationen unter www.landkreis-emmendin-
gen.de/Aktuelles/Stellenausschreibungen und bei der Aus-
bildungsleiterin Frau Olga Burbach (07641/451-1053 oder 
ausbildung@landkreis-emmendingen.de).

DRK – BLUTSPENDEAKTION 
- Freitag, 04. August 2017 –

in Elzach-Oberprechtal, Turn- und Festhalle, 
Schulstraße 8

von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut 
spenden, Erstspender bis zur Vollendung des 65. Lebens

 
 

DRK – BLUTSPENDEAKTION  
- Freitag, 04. August 2017 – 

 

in Elzach-Oberprechtal, Turn- und Festhalle, Schulstraße 8 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

 
Alle gesunden Menschen von 18 bis 72 Jahren können Blut 
spenden, Erstspender bis zur Vollendung des 65. 
Lebensjahres.  
 

Bitte bringen Sie zur Blutspende Ihren Personalausweis mit. 
 

jahres. Bitte bringen Sie zur 
Blutspende Ihren Personalausweis mit.

Kontrollierte Plaudertasche
IHK-Vortrag über den gezielten Einsatz der Körpersprache 
am 1. August in Freiburg
Reden ist Silber, Schweigen ist Gold? Von wegen! „93 Pro-
zent unserer Kommunikation werden von der Körperspra-
che bestimmt“, weiß Coach Claudia Thiel-Steffen. Im Rah-
men der Sommerakademie der IHK Südlicher Oberrhein 
referiert die Beraterin am 1. August in Freiburg über den 
klugen Gebrauch der Plaudertasche Körper.
„Durch den gezielten Einsatz Ihrer Körpersprache erhöhen 
Sie Ihre Wirkung und somit Ihre Wirkungskraft“, weiß die 
Expertin. Mit der richtigen nonverbalen Kommunikation 
seien Status, Präsenz, Akzeptanz und Sympathie kein Zufall 
mehr. Thiel-Steffen: „Ausdruck macht Eindruck!“ Gerade 
im beruflichen Alltag spielt die Körpersprache eine wichti-
ge Rolle: Sei es bei Verhandlungen mit Kunden, Meetings 
mit dem eigenen Team oder der Präsentation vor der Ge-
schäftsleitung. 
Die Veranstaltung „Ihr Körper spricht, auch wenn Sie nichts 
sagen“ findet am Dienstag, 1. August, um 19 Uhr in den 
Räumen der IHK Südlicher Oberrhein in Freiburg, Schnew-
linstraße 11-13, statt. Das Teilnahmeentgelt beträgt inklu-
sive Tagungsgetränke und Imbiss beim anschließenden 
Come-Together 50 Euro pro Person. Eine Anmeldung ist on-
line über die Homepage www.sommer.ihk-events.de oder 
telefonisch bei Fabiola Basler, Rufnummer 07821/2703-680, 
möglich.

Unter dem Motto „Bildungsimpulse mit Mehrwert – Neues 
erfahren, Erfahrungen einbringen, Impulse umsetzen“ lädt 
die IHK bereits zum sechsten Mal in die Sommerakademie 
ein. Neben dem Termin zum Thema Körpersprache gibt es 
in der Veranstaltungsreihe weitere Vorträge, beispielswei-
se über das Networkmarketing am 8. August in Lahr, Ge-
sundheit im Betrieb am 15. August in Freiburg oder Schaf-
fenskraft am 22. August in Lahr. Eine Übersicht über alle 
Termine mit Details zu den einzelnen Themen gibt es im 
Netz unter www.sommer.ihk-events.de.

Kreisverband Obstbau, Garten und 
Landschaft Emmendingen e.V
Informationen über den Sommerschnitt an Kir-
schen und Beeren 
Wie jeden Monat können sich auch im August 

alle, die sich für Obst und Beeren interessieren, Rat und 
Hilfe von erfahrenen Fachleuten holen. Der Kreisver-
band Obstbau, Garten und Landschaft Emmendingen e.V. 
(KOGL) informiert am Freitag, den 4. August von 17.00 
bis 19.00 Uhr in seinem Lehrgarten an der Alten Straße in 
Kenzingen in Theorie und Praxis hauptsächlich über den 
Schnitt von Kirschbäumen und Strauchbeeren im Sommer. 
Kirschen sollten am besten gleich nach der Ernte, auf je-
den Fall jedoch im belaubten Zustand geschnitten werden. 
Aber auch andere Bäume und Sträucher brauchen einen 
Sommerschnitt. Dabei wird auch das für den Schnitt geeig-
nete Werkzeug vorgestellt.
Diese Kurse sind weiterhin kostenlos, über einen kleinen 
freiwilligen Beitrag freut sich der KOGL. Anmeldung ist 
nicht erforderlich, je nach Teilnehmerzahl werden kleine 
Gruppen gebildet, die von erfahrenen Fachwarten geführt 
werden. Weitere Informationen auch unter www.kogl-em-
mendingen.de im Internet. 
Beratung im Sozialrecht:
Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH mit Silke Löffler finden in Emmendingen am Don-
nerstag, den 3. und 10. August von 8 bis 12 Uhr in der VdK-
Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3 statt .Der 
Sprechtag in Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz (Gene-
rationenbüro) entfällt im August.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsi-
cherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 
ist erforderlich.

und Oberprechtal

SONNTAG, 30. Juli - Sommerkirche
10.15 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in Oberprechtal
Dienstag, 1. August
16.30 Uhr  Bibelstunde in Oberprechtal

SA - 29.07.2017 
19.00 Uhr   Vorabendmesse mit Verabschiedung von 

Ministrant(inn)en
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SO - 30.07.2017 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier

SO - 30.07.2017  
10.00 Uhr  Eucharistiefeier

So - 30.07.2017 
09.30 Uhr   Eucharistiefeier mitgestaltet vom Männerge-

sangverein 1883 aus Peppenkum

Donnerstag, 27.07.2017 
10:45 - 11:30 Uhr Schwimmbad, 79215 Elzach
       Aqua Fitness im Elzacher Schwimm-

bad
       Unter der Leitung von Trainerin Ve-

ronika Salenbacher findet jeden Don-
nerstag Aqua-Fitness statt.

Freitag, 28.07.2017 
      Schulhof Yach, 79215 Elzach Yach
       13. Yacher Dorffest mit 6. Yacher 

Symposium
       „Mensch und Landschaft“, 19.00 Uhr 

Eröffnung durch Regierungspräsiden-
tin Bärbel Schäfer – anschl. Unterhal-
tung

Freitag, 28.07.2017 
15:00 - 17:00 Uhr  Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 65, 

79215 Elzach
       Kreativworkshop in der Seifentruhe 

„Blütenseifen selbst gestalten“
       jeden Freitagnachmittag ab 15 h kön-

nen Groß und Klein unter Anleitung 
ihre eigene Seife herstellen. Anmel-
dung: Tel. 07682/925470

Freitag, 28.07.2017 
16:00 Uhr    Faklerhof, Fissnacht 3, 79215 Elzach 

Prechtal
      Pferdewagenfahrt beim Faklerhof
       Pferdewagenfahrt mit anschl. Besich-

tigung des Faklerhofes und Verkösti-
gung von selbsterzeugten Produkten; 
Anmeldung bei der Touristinfo Ober-
prechtal

Samstag, 29.07.2017 
      Schulhof Yach, 79215 Elzach Yach
       13. Yacher Dorffest mit 6. Yacher 

Symposium
       Vorträge – „Mensch und Landschaft“, 

abends Unterhaltung
Samstag, 29.07.2017 
07:00 - 12:00 Uhr Nikolausplatz,79215 Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region
Sonntag, 30.07.2017 
      Schulhof Yach, 79215 Elzach Yach
       13. Yacher Dorffest mit 6. Yacher 

Symposium
      09.30 Uhr  Festgottesdienst
      11.30 Uhr  Podiumsdiskussion

       Mittagstisch 
      – musikalische Unterhaltung
      14.30 Uhr  geführte Wanderungen
      18.00 Uhr  Männerkabarett
Montag, 31.07.2017 
      Schulhof Yach, 79215 Elzach Yach
       13. Yacher Dorffest mit 6. Yacher 

Symposium
       Ab 18.00 Uhr Festhausklang mit „Ha-

rald“
Dienstag, 01.08.2017 
14:00 - 18:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach
      Wochenmarkt in Elzach
       Markt mit frischen Produkten aus der 

heimischen Region
Donnerstag, 03.08.2017 
10:45 - 11:30 Uhr Schwimmbad, 79215 Elzach
       Aqua Fitness im Elzacher Schwimm-

bad
       Unter der Leitung von Trainerin Ve-

ronika Salenbacher findet jeden Don-
nerstag Aqua-Fitness statt.

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr.  09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.    16.00 bis 18.00 Uhr
Do.    16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.    10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr.
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

NOTDIENSTE

ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 
zu erreichen. An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 0180 3222555-70 
erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Not-
arzt, Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentrans-
port: 19222, 
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240

Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag      von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage         8 bis 22 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer  116117
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

APOTHEKEN
Mi., 26.07.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
            Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
            Schwarzwald-Apotheke, Elzach
            Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
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Do., 27.07.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
            Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Fr., 28.07.  Apotheke am Heidacker, 
    Freiamt (Ottoschwanden)
            Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
            Waldhorn-Apotheke, Sexau
            Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Sa., 29.07.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
            Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
So., 30.07.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
            Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
            Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
            Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Mo., 31.07.  Stadt-Apotheke, Waldkirch
            Lange Str. 37, Tel. 07681 479110
Di., 01.08.   easyApotheke, Emmendingen
            Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280
Mi., 02.08.  Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen
            Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
            Breisgau-Apotheke, Teningen
            Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 29.07./30.07.17
Dr. Bretzinger, Glottertal
Winterbachstr. 13, Tel. 07684 90890
Dr. Brodauf, Emmendingen
Gottfried-Keller-Weg 4, Tel. 07641 54636

BEREITSCHAFTEN
Stadtverwaltung Elzach   Tel.: 07682 804-0
Öffnungszeiten:  Mo. – Fr.    08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                 Mi.        14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
                 Do.        14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich.
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, 
Oberprechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800 3629477, EnBW 
Regional AG, Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung:  Tel. 07682 91828-0
Stadtentwässerung:  Tel. 07682 8463
Holzwärme Elzach-Biederbach:  Tel. 07682 91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Fr. 13:00 – 17:00 Uhr,  Sa. 09:00 – 13:00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr. 13:00 – 17:00 Uhr,  Sa. 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwochnachmittag  16:00 – 19:00 Uhr,
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774.9339-0, Fax: 07774.9339-33
Telefonseelsorge:  Tel. 0800.1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di. und Do. 9 - 
12 und 13 - 17 Uhr, Tel. 07681 24623 sonst Emmendingen, 
Hebelstr. 27, Tel. 07641 451-3091, Erstsprechstunden Mi. 
16 - 17 und Do 11 - 12 Uhr, fs-emmendingen@bw-lv.de

Sozialstation  Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“,              Tel. 07682 909040
Hospizgruppe  Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen         Tel. 07682 920202
Ambulanter Pflegedienst Heike Schmook

Tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org

Nächste Monatsversammlung
Die nächste Monatsversammlung findet am Freitag, den 
28.07.2017 um 20.00 Uhr im Schneiderbauernhof in Yach 
statt. Thema: Aktuelles

kfd Elzach

Einladung zum Kräuterbüschel binden
Nachdem wir im letzten Jahr diesen alten Brauch wieder 
haben aufleben lassen, wollen wir auch in diesem Jahr wie-
der bei Martina Kury Kräuterbüschel binden. Hierzu tref-
fen wir uns am Samstag, 12. August 2017 um 14.30 Uhr 
bei Martina Kury, Alisihof, Steinmühlenweg 2, 79215 Elz-
ach-Katzenmoos. Wir bitten um Anmeldung bis Dienstag, 
8. August 2017 bei Nicole Blatz-Trenkle, Tel. 07682/924535. 
Wer Blumen und Kräuter hat, bitte mitbringen.

Samstag, 29.07.17
17:00 Uhr Südbadischer Pokal, 1. Hauptrunde
SC Wyhl I - SF Elzach-Yach I

Seniorenwanderung am 1.8.2017
Vom Wolftal nach St. Roman
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Parkplatz an der Elz und in 
Fahrgem. wird ins Wolftal gefahren. Die Wanderung von 
ca. 7 km, Höhendiff. 150m, geht über den Kohlplatz nach 
St. Roman und zurück. Einkehr ist am Ende der Tour. Die 
Wanderführung hat Ruth Lang, hierzu wird herzlich ein-
geladen.

Wanderung am 6.8.2017 in den Hochvogesen
In diesem Jahr findet die gemeinsame Wanderung mit dem 
Vogesenclub unserer Partnergemeinde Villé im Elsass statt. 
Treffpunkt ist am Col du Platzerwasel (bei Sondernach im 
Munstertal). Die Wanderung von ca. 15 km und 240 hm, 
geht zum Nonselkopf, Col d‘Oberlauchen, Ferme-Auberge 
Steinlebach zum Markstein (Vesperpause mit Rucksack-
verpflegung). Der Rückweg führt über den Breitfirst, Col 
du Hahnenbrunnen zurück zum Parkplatz. Es besteht die 
Möglichkeit nur bis zum Markstein (7 km) mitzuwandern. 
Die Kosten für den Bus betragen für Mitglieder 12,- €, für 
Nichtmitglieder 15,- €. Anmeldung bis 4.8. bei Heiko Grun-
wald, Tel. 6060, Abfahrt ist um 6.45 Uhr bei der Realschule.
Zu beiden Veranstaltungen wird herzlich eingeladen, Gäs-
te sind willkommen.

Die Stadtmusik bedankt sich!
Die Stadtmusik Elzach möchte sich auf diesem Wege bei 
allen Anwohnern der Schießgrabenstraße sowie bei allen 
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Freunden und Helfern für ihre Unterstützung und das er-
brachte Verständnis im Rahmen des diesjährigen Stadtmu-
refests herzlichst bedanken. Durch Ihre großzügige Mithil-
fe haben Sie einen wertvollen Beitrag zum Gelingen des 
Festwochenendes geleistet.
Ihre Stadtmusik Elzach

Tauschnetz Elzach

- Sommerpause -
Im August und im September finden keine Tauschnetztref-
fen statt.
Unser nächstes Treffen wird am 10. Oktober (2. Dienstag, 
wegen Feiertag!) um 20.00 Uhr im Gasthaus Sonnhalde 
stattfinden.
Wir wünschen allen einen schönen Sommer.

Pflegende Angehörige besser versichert
Seit Januar 2017 werden pflegende Angehörige in der Ar-
beitslosenversicherung pflichtversichert. Voraussetzung ist, 
dass sie unmittelbar vor Beginn der Pflege versicherungs-
pflichtig waren oder einen Anspruch auf Arbeitslosengeld 
hatten. Der Pflegebedürftige muss wenigstens den Pflege-
grad zwei haben und Leistungen der Pflegeversicherung 
oder Hilfe zur Pflege nach dem Sozialhilferecht beziehen. 
Der Zeitaufwand für Pflege muss mindestens zehn Stunden 
pro Woche betragen und die Pflegetätigkeit muss auf re-
gelmäßig mindestens zwei Werktage verteilt sein. Die Bei-
träge werden von den Pflegekassen gezahlt.
Bei Streitfällen mit Pflegekassen vertritt der Sozialverband 
VdK seine Mitglieder in Widerspruchs- und Klageverfah-
ren. Sprechstunden und Büroadressen finden sich unter 
www vdk-bawue.de im Internet.

Dämmerschoppen beim Schulhaus Katzenmoos
Die Sommerferien nahen und wir, die Musikerinnen und 
Musiker des Musikvereins Katzenmoos, verabschieden uns 
auch in die Sommerpause. Bevor es jedoch soweit ist, wol-
len wir Sie zu einem musikalischen Saisonabschluss einla-
den. Am Donnerstag, den 27.07.2017 spielt für Sie ab 20 
Uhr die kleine Besetzung des Musikvereins. Für das kulina-
rische Wohl ist auch gesorgt, der Pizzabäcker aus Freiamt 
versorgt Sie mit frisch gebackenen Pizzen und Flammenku-
chen aus dem Steinbackofen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen,
Ihr Musikverein Katzenmoos e.V.

Seniorenwanderung 
Wir treffen uns am Mittwoch, den 02. August 2017 um13.00 
Uhr beim Musikpavillon und von dort fahren wir mit dem 

PKW nach Biederbach. Dort ist eine Rundwanderung ums 
Bäreneckle mit anschließender Einkehr geplant.
Die Wanderführung haben dieses Mal Gottfried Schätzle 
und S. Simon
gez. Seniorenwanderwart
Bernd Jäkle

SG Prechtal/
Oberprechtal

Vorbereitungsspiel:
Mittwoch, den 02. August 2017
19:00 Uhr SG Prechtal/Oberprechtal I - FC Waldkirch I
Spielort: Oberprechtal

43. Heidburgfest vom 5. bis 7. August 2017
Die diesjährige Auflage mit dem Motto „traditionell sensa-
tionell – regional phänomenal“ steht wieder als besonde-
res Sommerfest auf dem Festkalender 2017.
Die Party- und Tanzband „Halbtrocken“ übernimmt am 
Samstag ab 20 Uhr den musikalischen Auftakt. Der Sonntag 
steht traditionell im Zeichen der Blasmusik und am Abend 
bitten „Die Leimentäler“ zum Tanz. Einen stimmungsvollen 
Festausklang garantiert das „Bergacker Duo“ am Montag 
ab 19 Uhr. Daneben wird der Historikverein Oberwinden 
am Sonntag in interessanten Brauchtumsvorführungen 
zeigen, wie in früheren Zeiten die Arbeit des Schälens von 
Holzpfählen mit einer über Riemen angetriebenen Schäl-
maschine bewerkstelligt wurde. Standesgemäß wird der 
Historikverein mit alten Traktoren anreisen, die vor Ort ge-
nauer betrachtet werden können. Selbstverständlich wird 
auch für das leibliche Wohl mit dem Besten aus Küche und 
Keller in bekannter Weise gesorgt sein (spezieller Mittags-
tisch am Sonntag). Zu diesem Waldfest mit seinem eigenen 
Ambiente laden wir die gesamte Bevölkerung sowie die 
hier weilenden Kur- und Feriengäste schon jetzt sehr herz-
lich ein und freuen uns auf ihr zahlreiches Kommen.
Ihr Musikverein Prechtal 

Anmerkung zur Verkehrslage:
Die momentan andauernden Straßenarbeiten der B 294 
werden bis zum Fest soweit abgeschlossen sein, dass die 
Fahrbahn befahrbar ist. Eine Anfahrt mit dem Auto ist da-
her möglich. 

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.



Nr. 30 · Donnerstag, 27. Juli 201710 MITTEILUNGSBLATT

 13. Yacher Dorffest

Über Ihren Besuch freuen sich die Veranstalter: Ortsverwaltung Elzach-Yach sowie die Vereinsgemeinschaft Yacher Vereine

13. Yacher Dorffest
28.– 31. Juli 2017
Schulhof in Yach
Freitag, 28. Juli ’17
19.00 Uhr Symposium und Dorffestbeginn mit
 Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer
19.30 Uhr Kabarettveranstaltung:
 Naturschutz mit Humor – geht doch!        EINTRITT 
 mit dem Feldberg-Ranger Achim Laber.     FREI! 
 Musik. Unterhaltung mit den Hislimusikanten
Samstag, 29. Juli ’17
13.00 Uhr Beginn: Symposium – MENSCH und LANDSCHAFT

19.00 Uhr Tanz und Stimmung mit – LätzRum –

Sonntag, 30. Juli ’17
  9.30 Uhr Festgottesdienst in St. Wendelin unter Mitgestaltung des
 MGV aus Peppenkum, Zelebrant Hans-Jürgen Decker

10.30 Uhr Podiumsgespräch mit dem Thema:
 Wie kann die Landschaft als Heimat erhalten werden?
12.00 Uhr Unterhaltungskonzert mit dem Musikverein Bleibach
14.30 Uhr Kurze geführte Wanderungen (1 Std.) in Yach-Dorf
 Gesangsgruppe Sappramoscht mit heimatlichen Liedern
 sowie dem MGV aus Peppenkum

18.00 Uhr Männerkabarett »DIE RACHE«   
mit Dr. Klaus Winterhalter, Dr. Peter Schwenk,

                      Peter van der Kleij und Michael Bach

Montag, 31. Juli ’17
17.30 Uhr Musikalischer Festausklang mit Harald
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt ! Alle Tage BAR-Betrieb!
Alle Tage Eintritt frei! Großer Kinder-Spielplatz! Große Kuchenauswahl! 
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Heimatkalender 2018
Er kommt rechtzeitig zum 13. 
Yacher Dorffest. Viele neue Bil-
der und Geschichten um Yach 
erwarten Sie wieder in unserm 
neuen Kalender 2018. 
Liebe Freude des Heimat- und 
Landschaftspflegevereins Yach, 
diesen kann man jetzt wieder 
bei uns erwerben. Wo: im Mu-
seum zu den allgemeinen Öff-
nungszeiten jeden Sonn- und 
Feiertag von 15:00 – 17:00 Uhr 
oder in den Geschäften der 
Bücherei und Schreibwaren 
Merkle, Joos und Büro u. Mehr, 
Volksbank und der Sparkasse in 
Elzach sowie Gasthaus Sonne, 

Vesperstube Schneiderhof und Landmaschinen Schmieder 
in Yach. Mit dem Kauf unterstützen Sie die Arbeit des Ver-
eins, dafür bedanken wir uns. 

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Veranstaltungshinweis: 

8. Oldtimer-Treff
Am Sonntag, 30. Juli 2017 führt die Soli Oberwinden ihren 
8. Oldtimer-Treff für Pkw, Motorräder und Traktoren bis 
Baujahr 1990 durch.
Treffpunkt ist ab 09:00 Uhr am Bahnhofsplatz beim Soli-
schuppen in Oberwinden, wo die Fahrzeuge von interes-
sierten Zuschauern begutachtet werden können. Ab 13:00 
Uhr wird zu einer kleinen Rundfahrt gestartet. Teilnehmer 
und Zuschauer sind zu diesem Oldtimertreff recht herzlich 
eingeladen. Für Ihr leibliches Wohl wird im Solischuppen 
bestens gesorgt.
Eine Ausschreibung gibt es auf der Homepage: 
www.regiotrends.de (einfach unter Suche „Oberwinden“ 
eingeben)

Anmeldungen und Info zu dieser Veranstaltung:
Manfred Grütter
Adresse: Neudorfstr. 14, 79297 Winden im Elztal
Telefon 07682 3286176 oder 0173 3106479 
Mail: manfredgruetter@aol.com
Homepage: http://soli-oberwinden.de

Vorschau:

37. Rad-Touristikfahrt (Siebentälerfahrt)
des RMSV Soli Oberwinden e.V. im ADAC am 06.08.2017
Am Sonntag, den 6. August 2017 veranstaltet der RMSV So-
lidarität Oberwinden e.V. im ADAC seine 37. „Sieben-Täler-
Radtouristikfahrt“ für jedermann. Start ist je nach Strecke 
ab 6:30 Uhr bis 13:00 Uhr am Bahnhofsplatz in Oberwinden 
(Soli-Schuppen).
Für Teilnehmer aus dem Bereich Waldkirch ist eine Anmel-
dung an der Kontrolle 1 beim Schützenhaus in Buchholz 
möglich.  

Vier verschiedene Strecken stehen zur Auswahl:
30-km-Strecke:
Start bis 13:00 Uhr zum Schützenhaus Buchholz und zurück. 
Die Strecke ist auch für Familien mit Kindern gut geeignet.
60-km-Strecke:
Start bis 11:00 Uhr nach Denzlingen – Vörstetten – Reute – 
Gundelfingen und zurück.
90-km-Strecke:
Start bis 10 Uhr mit 675 m Höhenmetern über Freiamt – 
Schweighausen – Dörlinbach – Biberach und zurück über 
die Heidburg nach Oberwinden.
150-km-Strecke:
Start bis 9:00 Uhr mit 1610 Höhenmetern, wie 90-km-Stre-
cke weiter über Schonach – Schönwald – Weißenbachtal – 
Katzensteig – Furtwangen – Neueck – Simonswald – Ober-
winden. An den Kontrollstellen gibt es kostenlos Getränke. 
Für die Teilnehmer gibt es auch Medaillen oder Urkunden.
Weitere Infos zu dieser Veranstaltung: Erwin Schultis, Tele-
fon 07682/8165 oder Mobil 0175/ 2433847
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www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de

Es erscheint KEIN
Mitteilungsblatt
inWoche 32 und 33/2017

Bitte beachten Sie!
AufWunsch der Ortsverwaltung erscheint in den
Kalenderwochen 32 und 33/2017 kein Amts- bzw.
Mitteilungsblatt. Bitte berücksichtigen Sie dies bei
Ihrer Anzeigenbuchung!

Wir brauchen Sie!
Wir stellen ein:
Freundliche, engagierte und zuverlässige

Verkäufer/innen
in Teilzeit flexibel für unsere Filiale in Elzach
Wir bieten:
• zukunftssicheren Arbeitsplatz
• umfangreiche Einarbeitung
• gutes Arbeitsklima
• attraktive Bezahlung
• betriebliche Altersvorsorge

Schriftliche Bewerbung bitte an:

K&U Bäckerei · Bewerbermanagement
Otto-Lilienthal-Str. 1 · 79395 Neuenburg
E-mail: bewerbermanagement@kundu.de
Tel. 06826 - 933 31 31 oder bewerben Sie sich unter
www.k-und-u.de

Wir erwarten:
• Spaß am Verkauf

von Backwaren
• Teamfähigkeit
• Flexibilität
• gepflegtes Äußeres

Zuverl. Prospektverteiler/in
(Jugendliche ab 13 Jahre)

für die Verteilung fertig zusammengestellter Prospektsets in

Prechtal
gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 17.00 Uhr

Telefon 07822/4462-0
E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

SILBENRÄTSEL

KW
36

17

Aus den Silben ab - auf - be - bo - den - den -
der - dig - dung - ex - fahrt - fe - fer - fin – fon -
fuss - ge - gen - glied - kauf - keit - la - la - lei -
lung - mann - ment - mit - mond - mue - pan -
pas - quin - rueck - sart - schein - se - sen -
spes - stan - stau - tae - te - tett - ung -wach sind
18Wörter zu bilden, deren dritte und siebte Buch-
staben, beide von oben nach unten gelesen, ein
Sprichwort ergeben.

1. Schlafbedürfnis

2. Gruppe von fünf Musikern

3. natürliches Licht bei Nacht

4. Abstandszahlung

5. lange Stäbe

6. kleines Geschäft

7. Fahrspur von Zügen

8. deutsches Mittelgebirge

9. Enzym

10. Fließbehinderung

11. Muskeltrainingsgerät

12. achtgeben

13. Paneel

14. US-Sänger,„Calypso König“

15. Fläche im Innenraum

16. Angehöriger eines Vereins

17. Heimreise

18. Wächter, Aufseher

Lösung„Silbenrätsel“: 1. Muedigkeit, 2. Quintett,
3. Mondschein, 4. Abfindung, 5. Stangen, 6. Kaufla-
den, 7. Geleise, 8. Spessart, 9. Ferment, 10. Stauung,
11. Expander, 12. aufpassen, 13. Taefelung, 14. Be-
lafonte, 15. Fussboden, 16. Mitglied, 17. Rueckfahrt,
18.Wachmann – Ein fauler Apfel steckt hundert ge-
sunde an. DEIKE PRESS
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Text und Fotografien: Vanessa Wernet

Dorffest 
13. YACHER

Dorffest Dorffest 
28. - 31. JuliDorffest 

6. Yacher Symposium

Dorffest 
auf dem Schulhof in Yach

Die an vier Tagen stattfindende Veranstaltung umfasst ein
breit gefächertes Programm:

r  Nach der Eröffnung des Symposiums am Freitagabend durch 
 Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer zeigt Feldberg-Ranger 
Achim Laber, dass Naturschutz und Humor zusammenpassen.

r  Am Samstagnachmittag vertiefen zahlreiche Vorträge namhafter 
Referenten die Thematik „Mensch und Landschaft“.

r  Nach dieser Vortragsrunde folgt der 5nterhaltungsteil und der 
Beginn des 13. Yacher Dorffestes.

r  Am Sonntagvormittag können Sie um �.30 5hr dem Festgottes-
dienst in St. Wendelin beiwohnen und sich an einem offenen 
Podiumsgespräch beteiligen.

r  Am Sonntagnachmittag können Sie an unterschiedlichen  
geführten Wanderungen und Spaziergängen teilnehmen.

r  Am Montagabend wird es ab 17.30 5hr den Festausklang  
mit musikalischer 5nterhaltung geben.

Sie werden an allen Abenden von regionalen Musikgruppen
unterhalten.
­rtliche Vereine stillen zu allen Tageszeiten mit heimischen und 
regionalen Produkten Ihren Durst und Ihren Hunger.

Wünschenswert ist es aus Sicht des Natur- und 5mweltschutzes,
soweit möglich, mit Bahn, Bus oder Fahrrad anzureisen.
Wir bitten daher alle Besucherinnen und Besucher, öffentliche 
Verkehrsmittel und den bereitgestellten Zubringerbus ab Elzach zu 
nutzen.

Die Veranstalter des 6. Yacher Symposiums und des Dorffestes 
wünschen Ihnen interessante Gespräche, neue Erkenntnisse, 
nützliche Anregungen und viel Spa� an dem Festwochenende im 
natürlich p einmalig p schönen YachtalÏ

Veranstaltungsprogramm

Anfahrtszeiten mit öffentl. Verkehrsmitteln 
 ersehen Sie bitte aus den jeweiligen Fahrplänen 
aus Richtung Freiburg, OG - Haslach, Triberg – 
Schonach, Furtwangen – Simonswald, Schweig-
hausen – Biederbach oder im INTERNET:
www.breisgau-s-bahn.de und  
www. suedbadenbus.de 
– BEQUEM und SICHER ans ZIEL!

+

BAUUNTERNEHMEN
S.BURGER

S.Burger Bauunternehmen GmbH | Im Untertal 4 | D-79215 Elzach-Yach
Tel.: 07682-442 | info@sigmund-burger.de | www.sigmund-burger.de

Holzhaus oder
in Stein gebaut?
Oder alle drei?

Wir haben zwei
starke Marken unter
einem Dach.

)ndustriestra�e � · ����� 'undelkngen
4elefon� ��� ��	 �� �� �� · 4elefaX� ��� ��	 �� �� ��

Karosseriebau
KurY arcor�de
www�Karosseriebau
KurY�de

"RINGEN 3IE@S 
 7IR BRINGEN@S IN /RDNUNG
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Dorffest 
auf dem Schulhof in Yach

Das 6. Yacher Symposium findet zusammen mit dem 13. Yacher 
Dorffest von Freitag, 28. Juli, bis Montag, 31. Juli 2017, statt.
Es bietet wie immer ein sehr abwechslungsreiches Programm.
Nach dem 5. Yacher Symposium 2011, das gleichzeitig die 
Abschlussveranstaltung des LIFE-Naturprojekts „Rohrhardsberg, 
Obere Elz und Wilde Gutach“ war, sind schon wieder 6 Jahre ins 
Land gezogen.
Höchste Zeit für das 6. Yacher Symposium, das unter dem Motto 
„Mensch und Landschaft“ steht.
Auch wenn Natur und Landschaft im Schwarzwald mancherorts 
recht urwüchsig wirken, sind sie doch weit überwiegend vom 
Menschen gestaltet. Wie dies in historischer Zeit geschah und was 
heute noch davon zu sehen ist, steht im Mittelpunkt der Vorträge 
am Samstagnachmittag.

Beim Podiumsgespräch am Sonntag kommt das Thema Heimat 
ins Spiel: Wie kann die Landschaft als Heimat erhalten werden?

Dabei kommen Vertreterinnen und Vertreter aus Land- und Forst-
wirtschaft, Tourismus und Naturschutz zu Wort, von Ministerpräsi-
dent Kretschmann als „magisches Dreieck“ bezeichnet.

6. Yacher Symposium:

AutR Disch � El]Dch
DiDl\sH�� ChHPR� uQG StUDhlHQIDhUtHQ

5RllstuhltD[i
-�UJHQ *Dss • THl. ��������� • PREil� �����������

ARCHITEKTURBÜRO
MOSER ● ELZACH
Hans H. Moser, Freier Architekt

Wittenbachstraße 1b • 79215 Elzach
Tel. 07682/581 • Fax 1514

YACHERYACHER 
Dorffest

NussbaumMedien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 • 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

Wir wünschen allen Festbesuchern
viel Vergnügen und schöne
Stunden beim Yacher Dorffest

Die besten TV Marken und bestes
HiFi · Multiroom und Streaming
innovativ und kompetent von Ihrem
Fachspezialisten. „What else?“

Habsburgerstrasse 125
79104 Freiburg

Inh. Clemens Hoch

www.velde-freiburg.de
info@velde-freiburg.de

Telefon 0761/ 257 64

Wir
beraten
Sie!

IHR WEG ZUM TRAUMHAUS

H A U S B A U

> Beratung
> Planung
> Baubetreuung

Fon: 0 76 82 | 92 15 25 • www.hin-hausbau.de



Anzeigen

Eigenheim bauen

RUND
UMS HAUS

Foto: Frizzantine/iStock/Thinkstock

Hausbau nach Maß oder Konfektion
Der Traum vom Eigenheim wird Wirklichkeit und spätestens jetzt stellt sich die Frage, ob es ein Fertighaus oder lieber ein Massivhaus sein 
soll. Jede Bauweise hat ihre Vor- und Nachteile. Ein traditionell Stein auf Stein und nach eigenen Vorstellungen gebautes Haus punktet durch 
Individualität, Robustheit und Langlebigkeit. Die Zeit- und Kostenvorteile liegen dagegen eindeutig auf Seiten des Fertighauses. Und wer das 
Bauherrenrisiko scheut, entscheidet sich wohl eher für das bequeme schlüsselfertige Bauen.

Beim Massivhaus werden Bau-
materialien auf die Baustelle 
geliefert und dort von Fach� r-
men verarbeitet. Alle einzelnen 
Gewerke werden einzeln beauf-
tragt. Für die Bauplanung zeich-
net in der Regel ein Architekt 
verantwortlich, der sich wiede-
rum nach den individuellen 
Wünschen des Bauherren rich-
tet. Der hat die freie Wahl in Be-
zug auf Grundriss, Hausgröße, 
Baustil und die zu verwenden-
den Materialien. Auch Eigenleis-
tung passt in das Konzept eines 
Massivhausbaus. Das spätere Ei-
genheim ist ein „maßgeschnei-
dertes“ Original, entspricht also 
eher der Couture als einer in Se-
rie produzierten Konfektion. 

Originalität hat ihren Preis

Diese Einmaligkeit hat aber 
auch ihren Preis und erhöht 
sowohl die Bauzeit als auch die 
Kosten beträchtlich, da auf keine 
vorhandene Planung zurückge-
gri� en werden kann und jeder 
Arbeitsschritt neu ausgeführt 

werden muss. Eine etwas kos-
tengünstigere Alternative wäre 
ein Massivhaus eines Typen-
haus-Anbieters. Dieser hat ver-
schiedene Grundriss-Varianten 
bereits erstellt, so dass Kosten 
für eine aufwendige Planung 
entfallen. Für geringfügige Än-
derungen besteht ein gewisser 
Spielraum, diese werden aber 
gesondert in Rechnung gestellt. 
Während die Grundkonstrukti-
onen eines Fertighauses indust-
rielle Vorfertigungen sind, wer-
den beim Massivhaus robuste 
Materialien, wie zum Beispiel 
Kalksandstein oder Porenbeton, 
verarbeitet. Durch den Einsatz 
der schweren Materialien kann 
die Wärme gut gespeichert wer-
den und im Sommer heizen 
sich die Häuser nicht so schnell 
auf. Auch was den Schallschutz 
betri�  , sorgt die Schwere der 
Massivbauteile für Vorteile. 
Um- und Anbauten lassen sich 
auf Grund der individuellen 
Bauweise in einem Massivhaus 
einfacher umsetzen als etwa im 
genormten Fertighaus. 

Stressfrei zum Eigenheim

Ein großer Vorteil beim schlüs-
selfertigen Bauen ist, dass man 
nur mit einem Vertrags- und 
Ansprechpartner zu tun hat, der 
für die fach- und termingerechte 
Ausführung sämtlicher Arbeiten 
verantwortlich ist. Der Bauherr 
wird damit entlastet. Er muss sich 
nicht selbst um die Abstimmung 
mit dem Architekten und um die 
Koordination der verschiedenen 
Handwerksbetriebe kümmern. 

Zudem kann er sicher sein, dass 
auch der Preis, der vor Baubeginn 
vertraglich festgelegt wurde, ein-
gehalten wird. Die Zeit vom Ver-
tragsschluss bis zum Einzug ist 
zudem deutlich kürzer als beim 
konventionellen Bauen. Schlüs-
selfertiges Bauen bedeutet den-
noch keineswegs ein Haus von 
der Stange. Bei Fertighausspezi-
alisten kann man Bauweise und 
Design des Traumhauses mitbe-
stimmen und unter verschiede-
nen Möglichkeiten wählen. (red)
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RUND UMS HAUS

Lupfer Baggerbetrieb
GmbH & Co.KG
- Bruchsteinmauern, Außenanlagen
- Baugrube, Erd- Erschließungsarbeiten
- Quellfassungen
- Wasserleitung einziehen
Grund 1, 79215 Biederbach

Tel. 07682/8940, Fax. 9209459, lupfer.reinhard@t-online.de

Megatrends können mehrere 
Jahrzehnte aktuell sein, denn 
sie beschreiben Phänome-
ne langfristig und dauerha� . 
Somit unterscheiden sie sich 
deutlich von Trends, Mo-
den und einem kurzfristigen 
Hype. Sie alle bestimmen die 
Ansprüche an das Wohnen 
und die Auswirkungen auf das 
Produkt Möbel. 

Trends und Tendenzen
Zugespitzt lassen sich aus der 
Megatrendforschung folgende 
wichtige Trends und Tenden-
zen im Möbel- und Einrich-
tungsangebot ableiten:
Wir werden „gesünder“ Woh-
nen. Schon heute bevorzugen 
die Menschen ökologische 
Materialien. Die Sensibilität 
für Umwelt und Gesundheit 
wächst. Zukün� ige Möbel 
haben Nostalgiecharakter. 
Aktuelle Möbelentwürfe sind 
schlicht und sehr auf ihre 
Funktion reduziert. Solche 
Möbel und Accessoires erin-
nern optisch an vergangene 
Zeiten. Nostalgie ist heute und 
in Zukun�  deshalb so beliebt, 
weil sie große Sicherheit gibt. 
Die Entwürfe geben uns Halt 

und vor allem Zeitbezug. Das 
genau in einer Zeit, in der sich 
alles und jeder ständig selbst 
überholt.

Retro-Design
An die Retrospektive ange-
lehntes Design hat immer 
dann Konjunktur, wenn Un-
sicherheiten zunehmen. Denn 
Retro-Design nimmt uns die 
Angst vor Geschwindigkeit, 
ist verlässlich wie ein guter al-
ter Freund. Ob Gartenmöbel, 
Betten, Schränke oder Sessel: 
In allen Möbelbereichen sind 
altbekannte Entwurfsquali-
täten wiederzu� nden. Viel-
leicht will auch kein neuer 
Stil so recht in die Gegenwart 
passen. Das sogenannte Mid-
Century-Design, Entwürfe 
von ca. 1940 bis 1960, ist am 
gefragtesten. Dieser Mid-
Century-Charakter hat auch 
Auswirkungen auf das gene-
relle Volumen von Möbeln. 
Die Möbel sind nämlich ten-
denziell kleiner als in früheren 
Jahren. Material wird trotz 
gleichbleibender Funktionen 
eingespart, so wie in den spar-
sameren Zeiten des vergange-
nen Jahrhunderts. (red/VDM)

Megatrends durchdringen das Wohnen

Wer Wert auf Energieeinspa-
rung und Wohnbehaglichkeit 
legt, für den sind im Sommer 
drei Dinge besonders wichtig: 
Richtiges Lü� en, eine gute 
Verschattung der Fenster und 
eine gute Wärmedämmung 
vor allem im Dach.

Kühl unterm Dach
Besonders wichtig ist der Hit-
zeschutz unterm Dach, da auf 
der Eindeckung Temperaturen 
bis 80 Grad erreicht werden 
können. Hier gilt es in ers-
ter Linie, den Sonneneintrag 
durch die Fenster zu begren-
zen und für gute Verschattung 
zu sorgen. Außenliegende 
Sonnenschutzmaßnahmen 
wie Jalousien, Markisen oder 
Rollläden schützen vor direk-
ter Sonneneinstrahlung. Ge-
gen den Wärmeeintrag über 
die Dach� ächen haben sich 
leistungsfähige Polyurethan-
Dämmlösungen bewährt. Sie 
dämmen den Wärme� uss 
von außen nach innen spür-
bar ein. Wie gut ein Dach 
vor Hitze schützt, hängt vom 
sogenannten Wärmedurch-
gangskoe�  zienten, auch U-
Wert genannt, ab. Je besser die 
Dämmung, umso kleiner fällt 
der U-Wert aus und desto we-
niger Wärme dringt während 
der heißen Mittagsstunden in 
den Dachraum ein. Und die 
Vorgaben der Energieeinspar-

verordnung (EnEV) an den 
sommerlichen Wärmeschutz 
werden auf jeden Fall erfüllt, 
sodass in der Regel auf ener-
gieintensive Klimageräte ver-
zichtet werden kann. Durch 
Lü� en wird die im Dachraum 
gespeicherte Wärme wieder 
abgeführt. 

Richtig lü� en
Gerade bei der Lü� ung wer-
den o�  Fehler gemacht, denn 
hier gelten im Sommer ande-
re Regeln als im Winter. Weil 
warme Lu�  mehr Feuchtigkeit 
aufnehmen kann als kalte, ist 
die Lu� feuchtigkeit im Som-
mer höher als im Winter. Man 
sollte daher am besten am 
späten Abend oder am frü-
hen Morgen das Fenster weit 
ö� nen, wenn die Außentem-
peraturen deutlich gesunken 
sind. Vorsicht geboten ist bei 
kühlen Kellerräumen. Dringt 
feuchtwarme Lu�  von außen 
ein, kühlt sie ab, die Lu� feuch-
tigkeit kondensiert an den 
kälteren Kellerwänden und 
bringt so noch mehr Feuch-
tigkeit in den Keller. Feuchte 
Wände bilden eine gute Le-
bensgrundlage für Pilzsporen. 
Beim Lü� en im Sommer sollte 
die Lu�  also außen trockener 
sein als innen – und das ist in 
der Regel nur in frühen Mor-
genstunden der Fall. (djd/red)

Behaglich Wohnen

Foto: djd/Industrieverband Polyurethan-Hartschaum e. V.
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Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

www.e-werk-mittelbaden.de/energiepfad

// Wandern Sie mit
Unterwegs mit unserem Tourguide
zum Windpark Prechtaler Schanze

Mai bis Ende Oktober jeden
Donnerstag:14:00-17:00 Uhr
Sonntag: 10:00-13:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Land-

wassereck an der L107

Keine Anmeldung erforderlich -
die Wanderung ist kostenfrei

��.��. ThuQHU SHH ± BHDtHQEHUJ € 98
inkl. Seilbahn – Schifffahrt - Mittagessen

12.08. BluPHQNRUsR Schlettstadt mit Feuerwerk € 23
��.��. 0DUiD EiQsiHGHlQ � 5:00 h Elzach € 30
16.08. Schätzle’s Kaffeefahrt - 12:20 h Elzach € 16
22.08. Tunnelbesichtigung Großbaustelle 5DstDtt € 22
��.��. HRchUhHiQ�3DQRUDPD-Tagestour 8:30h Elzach € 24
6.- 9.09. *DUGDsHH - inkl. Ausflüge HP/DZ € 365
30.9.+ 2.10. Oktoberfest Europapark 58ST inkl. Verzehr € 54
30.9.+ 7.10. Oktoberfest Cannstatter:ASEN inkl. Verzehr € 68
15.-17.10. AEschlussIDhUt TiURl�SHHIHlG HP/DZ € 220

info@schaetzle-bus.de Tel: 07682–81 62

DIEBSTAHL BEOBACHTET!
,n der 1acht Yom letzten Don-
nerstag auf Freitag zwischen
4:30 und 5:30 8hr wurde im
Ortsteil Frischnau im %ereich
Schultishof an einem Kornfeld
ein Gas-Schreckschussgerät
entwendet. Die Person wurde
Yon einer :ildbeobachtungs-

kamera fotogra¿ert und da-
durch erkannt. 1un besteht
die M|glichkeit� das Gerät in-
nerhalb drei Tagen inklusiYe
GasÀasche an den Platz zu-
rück zu stellen� ansonsten
wird gegen den Täter Anzeige
erstattet. N. Schultis

4-Zimmer-Wohnung
100 m², ab 01.10.2017 frei, F.X.-Stenzel-Str.,
  0761/288207

Katze grau-meliert
mit 2 rotgetigerten Jungen zugelaufen im Unterpitzen-
bach. 07682/8143

'E3CH�&T3!N:EI'EN

www.nussbaum-medien.dewww.nussbaum-medien.de

Anzeigenschluss
Montag, 16.00 Uhr


